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U  M DER MENSCHEN WILLEN 

Frohe und gesegnete Weihnach-
ten und alles Gute für 2011 

wünschen allen Pfarrangehöri-
gen die Seelsorger der Pfarre 

und die Mitarbeiterinnen im 
Pfarrhof 

 

Erich Weichselbaumer 

Johann Stöllnberger 

Josef Keplinger 

Thomas Mair 

Elfriede Wenzelhuemer 

Poldi Knoll 

Mit diesem Leitwort 
gehen wir in unse-
rer Diözese durch 
das neue Arbeits-
jahr.  
Es geht dabei dar-
um, den sozialen 
Auftrag aus der 
christlichen Grund-

haltung besser in den Blick zu be-
kommen. Vor allem sollte es unserer 
Zeit gelingen, die Menschen, die 
sozial gefährdet sind, aufmerksamer 
wahrzunehmen. Christen sind gefor-
dert, wenn Menschen durch ein 
Schicksal oder widrige Umstände an 
den Rand gedrängt werden. 
Wenn wir nun mit Adventbeginn auf 
Weihnachten zugehen, haben alle 
Menschen guten Willens ein offene-
res Ohr und ein bereites Herz für die 
anderen.  
Mit den verschiedenen Gesichtern 
auf der Titelseite möchten wir Auf-
merksamkeit erregen: Es gibt die 
Menschen, die wollen, dass ihr Le-
ben und das des Nächsten gut ge-
lebt werden kann. 

Von der Botschaft des Glaubens her 
gesehen ist es des Schöpfers Wille, 
dass alle Menschen ein gutes Leben 
haben.  
Von daher dürfen wir uns derer nicht 
entziehen, die hilflos geworden oder 
bedürftig sind. Die Not anderer 
wahrzunehmen – sie ist ja oft sehr 
verborgen und verschämt – und auf 
sie zuzugehen, ist auch der Christen 
Auftrag, wenn wir auf Jesus, den 
rettenden Heiland schauen.  
Viele setzen sich eher still und un-
auffällig als Helfer für Benachteiligte 
ein, andere mit Eifer und Entschlos-
senheit. Ein Mann, Pater Josef He-
henberger, arbeitet in der Mission in 
entschiedenem Einsatz für die Ar-
men in Brasilien. Er stand für ein 
Interview zur Verfügung.  
Wenn wir in vier Wochen das Ge-
burtsfest Jesu feiern, wünsche ich 
uns jene gnadenvolle Erfahrung, 
dass Gott um unseret Willen in die 
Welt gekommen ist. 
 

Mag. Erich Weichselbaumer  
Pfarrer 

so sieht es das Konzil vor.  

Josef Hehenberger  
hat seine Arbeit als Missionar so be-
gonnen. 1966 ging er nach Jacobina 
in Brasilien, studierte dort Theologie 
und wurde von seinem Professor in 
ein Armenviertel geschickt. 

Heute ist "Pater Josè“ Abt im Zister-
zienserkloster JEQUITIBA. Er trägt 
Verantwortung für die Seelsorge in 
der Pfarrei, betreut eine Stiftung, ein 
Krankenhaus und setzt sich vor al-
lem für die Rechte der Armen und 
Schwächeren ein. Drei Häuser konn-
ten bereits Dank unserer Spenden 
und Dank seiner Initiative für die 
Straßenkinder in Jacobina errichtet 
werden. Viel Geld ist notwendig für 
die Bezahlung der Lehrer und des 
Pflegepersonals, aber auch dafür, 
um Land von den Großgrundbesit-
zern zurückzukaufen, das sich diese 
"angeeignet" haben. Wo bleibt Ge-
rechtigkeit, wenn Reiche immer rei-
cher und Arme immer ärmer wer-
den? "Gerechtigkeit heißt für mich, 
Christus nachzufolgen, das Evange-
lium, durch das sich Gerechtigkeit 
durchzieht, zu leben. Jesus hätte 
auch die Hierarchie, die in unserer 
Kirche herrscht, nicht wollen, denn 
Wachsen tut`s vom Boden her - Ar-

beit geschieht an der Basis.", davon 
ist Abt Hehenberger überzeugt. 
 
Wenn der 70-jährige Missionar auf 
Heimaturlaub ist, und Stroheim ist für 
ihn auch nach 36 Jahren immer noch 
Heimat, so nützt er die Zeit, um über 
seine Arbeit zu berichten, damit die 
Menschen erfahren, was mit ihren 
Spenden passiert. Für ihn gibt es 
nichts Schöneres, als liebe Men-
schen zu treffen und hin und wieder 
einen langen Spaziergang durch die 
Landschaft zu unternehmen, wenn 
ihm Zeit bleibt. 
 
Und trotzdem kehrt er gerne zurück 
nach JEQUITIBA, trotz der Armut, 
die dort wieder auf ihn wartet, er 
kehrt zurück zu seinen Straßenkin-
dern, zu seinen Mitbrüdern, er kehrt 
zurück -  
 

um der Menschen willen.  
 

Erika Schapfl 

WER IN DIE M ISSION GEHEN WILL,  SOLL SICH DORT VORBEREITEN 

UND DIE NOT DER MENSCHEN AUFFANGEN  
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G ELUNGENE VERANSTALTUNGEN IN DER PFARRE 

Das Erntedankfest wurde 
von den Ortschaften Ober- 
und Unterschaden, Tau-
benbrunn und Altau ausge-
richtet 
 
Die Erntekrone wurde heuer 
bei Familie Hehenberger in 
Taubenbrunn neu gebunden. 
Viele fleißige Helfer fertigten 
ein wahres Kunstwerk 

Kalt und windig, aber ein Erlebnis: die Berg-
messe auf der Tauplitz mit  
Pfarrer Johann Stöllnberger 

Auch dieses Ehepaar aus Berlin 
ist beim Pfarrflohmarkt fündig ge-
worden  
 
Heuer konnte ein Reinerlös von  
€ 11.521,34 erzielt werden 

Evangelische und katholische  
ReligionslehrerInnen tagten ökume-

nisch im Pfarrzentrum St. Hippolyt 

Nach 49 Jahren verlässt Frau Inge Bogner ihren Platz beim Chor 
der Stadtpfarre Eferding. Seit ihrer Schulzeit ist sie mit Leib und 
Seele Sängerin. Zuerst unterstützte sie stimmlich den Kirchenchor 
in Lembach bevor sie Ostern 1961 nach Eferding wechselte. Beim 
Begräbnischor singt sie weiterhin mit. Wir danken ihr herzlich für 
ihren Einsatz und wünschen ihr weiterhin alles Gute. 

(Foto li.) Der Fachausschuss Liturgie ver-
sucht zu ermöglichen, dass große wie 
kleine Feste gelingen, dass sie anspre-
chend sind und Mitfeiernde bereichernde 
Zeiten mit unserem befreienden Gott und 
den Mitmenschen erleben.  
 

Es arbeiten mit:  
sitzend v.l. Karin Bogner, Erich Weichsel-
baumer, Michaela Deinhamer,  
Thomas Mair,  
stehend v.l. Hans Raab, Wolfgang Traun-
müller, Sonja Wiesinger, Evi Gaheis, 
Elfriede Hartl, Poldi Knoll, Ernst Raab 

Unter der Leitung von Christiana Am-
merstorfer und Christa Außerwöger berei-
chert der Kinderchor musikalisch so man-
chen Gottesdienst 

ABSCHIED VOM K IRCHENCHOR 
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W AS SICH BEI UNS TUT Kath. Frauenbewegung 

Eferding 

D AS KBW LÄDT EIN 

Die Männerbewegung bittet bei 
den Gottesdiensten am  

4. und 5. Dezember wieder um 
Ihre Spende  

Neustart der 
Pensionistinnenrunde  

 
Am 7. Oktober starteten die Pensio-
nistinnen ihre Runde mit einem neu-
en Team. Frau Mag. Elisabeth 
Hochleitner und Frau Franziska 
Gollmann haben sich bereit erklärt, 
diese Gruppe in den nächsten Jah-
ren zu begleiten und sie freuen sich, 
für viele Frauen diesen Nachmittag 
zu gestalten. Frau Mathilde Salla-
berger wird sich in weiterer Folge 

einbringen. Interessierte Frauen, die 
zur Mitarbeit bereit sind, sind jeder-
zeit willkommen. Das Team will sich 
erweitern und ist für jede Unterstüt-
zung dankbar. 
Wir freuen uns über den gelungenen 
Start und wünschen allen Pensionis-
tinnen weiterhin viel Freude an ihren 
Nachmittagen. 

Die kfb-Frauen übernehmen wie-
der das „Schlosscafe“ anlässlich 
des Eferdinger Schlossadventes 

vom 3. - 5. Dezember. 
 

Wir bitten unsere bewährten Mehl-
speisköchinnen wie jedes Jahr um 
ihre großzügige und verlässliche Un-
terstützung. Ohne euch wäre es 
nicht durchführbar, und wir sagen 
schon jetzt allen, die uns dabei hel-
fen, ein aufrichtiges Dankeschön. 

Der Reinerlös kommt diesmal in Not 
geratenen Frauen aus unserer Diö-
zese zugute. 
Mit einem Teil des Erlöses unterstüt-
zen wir auch den  

„Treffpunkt Buch & Spiel“  
unserer Pfarre.   
 
Weitere Termine  entnehmen Sie 
bitte dem Terminkalender Seite 7. 
 

Margarete Reitböck-Lehner 
 kfb-Leiterin 

Kann denn Liebe Sünde sein? 

 
Sonntag, 
23.1.2011 

16:00 Uhr 

 
Pfarrzentrum  
St. Hippolyt 

 
Martin Achrainer 
 

Die Frage „Kann denn Liebe Sünde 
sein?“ stellt der Publikumsliebling 
des Linzer Landestheaters Martin 
Achrainer in seinem neuen Musik-
programm. 
Der Bariton, der unter anderem als 
Henry Higgins, Graf Almaviva und 
Kepler glänzte, wird uns durch die 
glamouröse Welt des Musiktheaters 
führen, berühmte Lieder der Roman-
tik streifen und bei den schwärmeri-
schen Melodien des Musicals und 
den Chansons der 30er und 40er 
Jahre landen. 
Ein Programm, welches die Grenzen 
der einzelnen Musikgattungen hin-
wegfegt, präsentiert von einem viel-
seitigen Künstler mit großem szeni-
schem Feingefühl! 
Wir laden zu diesem Nachmittag, an 
dem auch das leibliche Wohl nicht 
zu kurz kommen wird, herzlich ein. 

Veranstaltungsreihe in der  
Fastenzeit: 

 
„Kirchenmänner, die bewegen“ 

 

Diese Veranstaltungsreihe wird ge-
meinsam von den Katholischen Bil-
dungswerken Eferding, Hartkirchen, 
Haibach und Stroheim organisiert. 
 

„Weniger ist (oft) mehr“ 
 
 

Kons.R. 
Ernst Bräuer 

 

Rektor der  
Caritas O.Ö. 

 
 

Donnerstag,  
17. März 2011 

19:30 Uhr 

 

Pfarrzentrum St. Hippolyt Eferding 
 

Freiwillige Spenden erbeten 
 
 

Weitere Referenten dieser Reihe: 

 

MSGR Helmut Schüller (6. 4. 2011) 
Weihbischof DDr. Helmut Krätzl 
(14. 4. 2011) 

Sabina Wittwehr
KBW-Leiterin

Gesundheit ist ein Stück  
vom Glück! 

 
Die Aktion SEI SO FREI unterstützt 
heuer ein Projekt für Gesundheit im 
afrikanischen Tansania. 
Für rund 1,4 Mio. Menschen wer-
den Trinkwassertanks gebaut und 
versteppte Landflächen aufgefors-
tet.  
 

Mehr darüber unter  
 

www.seisofrei.at 

Hans Raab 



 

- 5 - 

A US UNSEREM KINDERGARTEN  

STERNSINGEN        „WIR SETZEN ZEICHEN!“ 

Wir öffnen unsere Tür für alle zu-
künftigen Kindergartenkinder und 
ihre Eltern. 
Die Resonanz aus dem Vorjahr 
zeigt, dass ein „reinschnuppern“ für 
einen Vormittag für Eltern ganz gele-
gen kommt und für Kinder etwas 
Besonderes ist. 

Darum bieten wir diese Möglichkeit 
der ersten Kontaktaufnahme zum 
Kindergarten. 
 
WIR geben Ihnen Einblick in unse-
ren Alltag. 
WIR informieren Sie über die 
Schwerpunkte unserer pädagogi-
schen Arbeit. 
WIR stehen gern für Fragen zur Ver-
fügung. 
 

Barbara Mark 
Leiterin des Caritaskindergartens 

Liebe Eltern! 
 

Wenn Sie wünschen, dass der 
Nikolaus auch Ihre Familie besucht, 

bitten wir Sie, dies bis  
1. Dezember in der Pfarrkanzlei 

bekanntzugeben.  
 

Anmeldeformulare sind im  
Pfarrsekretariat während der 

Kanzleistunden und am 
Schriftenstand erhältlich. 

Am Freitag, dem 28.1.2011 laden 
wir zum „Tag der offenen Tür“ 

von 9:00 - 11:30 Uhr in den  
Caritaskindergarten ein. 

Ende September hat Bruder Mar-
kus sein Domizil von Pupping nach 
Reutte in Tirol verlegt. Er wird dort 
als Krankenseelsorger tätig sein. 
 
Er schaut dankbar auf die Zeit bei 
uns zurück und freut sich auf Besu-
che in seiner neuen Heimat. 

(Alter: 
8 - 99 Jahre) 

S  PIELNEUHEITEN UND NEUIGKEITEN 

(Alter: 
5 - 99 Jahre) 

Bruder Markus (re.) feiert mit Freunden 

DEKANATSJUGENDSEELSORGER 

VERABSCHIEDET SICH VOM 

KLOSTER PUPPING 

Heiterer Abend mit 
 

HERBERT UND RAPHAEL 
 

Freitag, 11.02.2011 um 19:30 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Hippolyt 

 

Ihr Leitspruch: 
„Es gibt nix scheenas ois des Lochn 
va de Leit und manchmoi kann in 
des Lochn aa wos zan Nochdenga 
dazuapockt wean …..“ 

In Entwicklungsländern leiden viele 
Menschen Not. Es fehlt an Nahrung 
und Trinkwasser, Kinder müssen 
schwer arbeiten, Menschenrechte 
werden missachtet. Das geht uns 
alle etwas an!  
Beim Gehen von Haus zu Haus sin-
gen die Sternsinger/innen vom Ver-
sprechen Gottes: 

die Fülle des Lebens für Alle!  
Mit den Sternsingerspenden wird 
geholfen. 
 
Straßenkinder besuchen die Schule, 
Bauernfamilien sichern sich Land 
zum Anbauen, in vom Bürgerkrieg 
betroffenen Regionen wird Versöh-
nungs- und Aufbauarbeit geleistet.  

 

„Sternsingen: Für eine gerechtere 
Welt!“ 
 

Die Sternsinger/innen sind wieder 
in der Zeit vom  

27. Dezember bis 5. Jänner 
in unserer Pfarre unterwegs.  

Die Liederproben finden am 11. 
und 18. Dezember, jeweils um 

14:00 Uhr im  

Pfarrzentrum St. Hippolyt statt.  
 

Wer dieses Anliegen durch  
persönlichen Einsatz unterstützen 

möchte, meldet sich bitte unter 
0676/87765711. 

 
Herzlichen Dank! 
 

Mag. theol. Thomas Mair 
Pastoralassistent 
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· Jeden Freitag wird um 18:00 Uhr im Foyer des Pfarrzentrums Rosenkranz gebetet. 
 

· Jeden ersten Dienstag im Monat ist nach der Abendmesse Anbetung in der Hl. Geist Kapelle 
 

· Jeden zweiten, dritten und vierten Dienstag ist nach der Abendmesse Bibel-Gebetskreis im Pfarrzentrum 

Aliyah Anabell Auer, Christian Huemer,  
Nadine Anna Traxler, Selina Wolfesberger, 

Jonas Hofstadler, Johannes Andreas Rebhahn,  
Hannes Adrian Steininger 

Josef Hehenberger, Eugen Rejnic,  
Klaus Wiesinger,  

Gottfried Mayr-Pranzeneder, Josef Mayr,  
Margarete Naprudnik, Anna Meindl,  

Friedrich Wakolbinger, Margareta Andexlinger, 
Anna Roitner, Berta Hubner, Franz Steiner,  

Augustin Hartl, Juliana Fuchsmayr,  
Paula Neuhuber 

In unsere Glaubensgemeinschaft 
wurden aufgenommen 

In das neue Leben sind uns  
vorausgegangen 

K  IRCHE GIBT HALT!  
CHRONIK 

Am 8.10.2010 
wurde Sr. Amata 
Altmüller vom 
Bezirksaltenheim 
Leumühle mit 
dem “Sinnstifter 
Award für Enga-
gement und 

Menschlichkeit“ ausgezeichnet. So 
wurde der 75-jährigen Ordensfrau 
auch von der Öffentlichkeit Dank, 
Anerkennung und große Wertschät-
zung zugesprochen. 
Die „gute Seele“ und Seelsorgerin 
hat für alle - ob Besucher oder Be-
wohner - das richtige Wort, alle füh-
len sich von ihr angenommen und 
aufgenommen. Wir freuen uns mit 
ihr für die Auszeichnung ganz be-
sonders, da sie im Pfarrgemeinde-
rat über viele Jahre mitarbeitet und 
wir ihre Arbeit sehr schätzen. Alles 
Gute, viel Kraft und Gesundheit und 
den Segen Gottes wünschen wir 
dir, liebe Sr. Amata, von ganzem 
Herzen! 

Max Neundlinger     

PREIS FÜR SCHWESTER 

AMATA 

Nicht nur zur Adventzeit leisten die 
Pfarren in unserem Bundesland ei-
nen wesentlichen Beitrag für das 
seelische Wohl der Menschen. Bei 
Taufe, Erstkommunion, Firmung, 
Hochzeiten oder auch im Todesfall 
ist die Nähe der Pfarre für die meis-
ten Menschen unverzichtbar. Kran-
kenbesuche (Pfarrcaritas, soziale 
Kreise), qualifizierte Kinderbetreu-
ung (Pfarrkindergärten) und  
-begleitung (MinistrantInnen, Jung-
schar, Jugend) ergänzen das Ange-
bot in vielen Pfarren. 
 

Als Leiter der Kirchenbeitragsstelle 
möchte ich mich bei all jenen bedan-
ken, die trotz der negativen Schlag-
zeilen den Blick für die wertvollen 
und wichtigen Leistungen der 487 
oberösterreichischen Pfarren nicht 
verloren haben, und diese auch wei-
terhin durch ihren Kirchenbeitrag 
unterstützen. 

Die langjährige Mitarbeiterin der Kir-
chenbeitragstelle Eferding, Frau Le-
opoldine Riederer, geht mit Jänner 
2011 in Pension. Der Posten wird 
nicht nachbesetzt, wodurch sich die 
Vorsprachezeiten wie folgt ändern:  
 

Mittwoch 8:30 bis 12:30 Uhr 
Donnerstag 8:30 bis 12:30 und 

14:00 bis 17:00 Uhr 
 

Ein friedvolles Weihnachtsfest und 
Gottes Segen für 2011 wünschen 
Ihnen  
 
 
 
 
 
 
 

Hermann Kaindlstorfer  
Leopoldine Riederer

Kirchenbeitragstelle Eferding

Die Pfarrreise im kommenden Jahr 

geht nach  
 

SLOWENIEN 
 

Termin: 29. 8. - 3. 9. 2011 

des evangelischen Pfarrers Hans 
Hubmer, seiner Frau Margit und sei-
ner Familie von Eferding. Vierzehn 
Jahre war Hans Hubmer hier Pfarrer 
und er wurde am Sonntag, dem 31. 
Oktober im Rahmen des Festgottes-
dienstes in der evangelischen Kirche 
und einer anschließenden Feier ver-
abschiedet. Viele Ehrengäste waren 
gekommen und herzlicher Dank und 
Anerkennung wurden ausgespro-
chen, durch den Herrn Kurator im 
Namen der Kirchengemeinde und 
vom Bürgermeister der Stadt Efer-

ding im Namen der Gemeinden und 
der Öffentlichkeit. Die zahlreichen 
Besucher konnten sich beim Pfarrer-
ehepaar bedanken und alles Gute 
und Gottes Segen für die neuen Auf-
gaben wünschen.  
Die neue Wirkstätte für Pfarrer Hans 
Hubmer ist die evangelische  
Kirchengemeinde Timelkam und 
zugleich wird er als Seelsorger in 
verschiedenen Krankenhäusern 
Dienst versehen.  
Auch ich sage ein herzliches „Danke 
schön“ für die wertvolle Nachbar-
schaft und das gemeinsame Bemü-
hen um eine aufrichtige Ökumene. 
Viel Freude und alles Gute für die 
Zukunft. 
 

Erich Weichselbaumer 

ABSCHIED 
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   November 2010 

Di 23. 20:00 PGR Plenum 
Pfarrzentrum  

Sa 27. 16:00 Adventkranzweihe 
Stadtpfarrkirche 

anschließend Punschausschank 
und Verkauf von  

Olivenholzschnitzereien 
So 28. 9:30 Hl. Messe mit dem Davidchor 

Stadtpfarrkirche 
   Dezember 2010 

Do 2. 14:00 KFB Pensionistinnenrunde 
Pfarrzentrum 

Fr 
 

So 

3. 
bis 
5. 

 KFB - Schlosscafe 
beim Eferdinger Schlossadvent 

Fr 3. 19:30 Konzert der Musikvereine  
Stadtpfarrkirche 

So 5.  
 

9:30 

KMB Aktion „Bruder in Not“ 
Sammlung f. d. Dritte Welt 

Familiengottesdienst 
Do 9. 14:00 KFB Missionsrunde 

Pfarrzentrum 
Sa 11. 14:00 Sternsingerprobe Pfarrzentrum 
So  12. 9:30 

 
Hl. Messe mit 

MinistrantInnenaufnahme 
Stadtpfarrkirche 

Mo 13. 19:30 KMB Männerrunde  Gh. Hiaslwirt 
Vom Altenheim zum Pflegeheim 

Geschichte der Leumühle mit 
Heiml. i. P. Manfred Wintersberger 

Fr. 17. 19:00  KFB Besinnlicher Abend im 
Advent 

Pfarrzentrum 
Sa 18. 14:00 Sternsingerprobe  

Pfarrzentrum 
    

   Jänner 2011 
Mo 10. 19:30 KMB Männerrunde  Gh. Hiaslwirt 

„Sicherheit in Stadt und Land“ 
die Polizei berichtet über ihren 

Dienst 
Do 13. 14:00 KFB Pensionistinnenrunde 

Pfarrzentrum 
So 16. 9:30 

 
 

Festmesse  
150 Jahre Musikverein Eferding 

Stadtpfarrkirche 
Do 20. 14:00 KFB Missionsrunde  

Pfarrzentrum   
Sa 22. 19:00 Ökumenischer Gottesdienst  

in der Stadtpfarrkirche 
anschl. Agape im  

Pfarrzentrum St.Hippolyt 
So 23. 16:00 Literarisches Cafe  

„Kann denn Liebe Sünde sein?“ 
mit Martin Achrainer  

Pfarrzentrum 
Sa 29.  Dekanatsklausur 

Pfarrzentrum 

 

Redaktionsschluss 
für das nächste Pfarrblatt: 

14. Februar 2011 

Impressum: Medieninhaber: Katholische Pfarrgemeinde Eferding 
  Redaktion:  Max Neundlinger, Erika Schapfl, Kurt Mathä, Erich    
                                Weichselbaumer, Elfi Wenzelhuemer; Kirchenplatz 2, 4070 Eferding 
  Satz und Layout:  Erika Schapfl und Kurt Mathä  
  Druck:   Werbehaus Wambacher, 4070 Eferding 

W ICHTIGE TERMINE  

ADVENT– UND 
WEIHNACHTSZEIT  

 

Samstag, 27. November 
 

16:00  Adventkranzweihe 
 in der Stadtpfarrkirche 
 

Mittwoch, 1.,15. u. 22. Dezember 
 

06:30  Rorate, anschließend  
 Frühstück im Pfarrzentrum 
 

Samstag, 18. Dezember 
 

15:00 u. 19:00 Bußfeier 
 in der Stadtpfarrkirche 

 

WEIHNACHTSTAGE 
 

Freitag, 24. Dezember (Hl. Abend) 
 

16:00 Kindermette 
23:00 Feierliche Christmette 
Pastoralmesse in C von I. Reiman u. 
Transeamus von J. Schnabel 
 

Samstag, 25. Dezember (Christtag) 
 

08:00 Hl. Messe 
09:30 Weihnachtshochamt 
Pastoralmesse in F-Dur op.147  
von Diabelli  
 

Sonntag, 26. Dezember  
 (Fest der Hl. Familie) 
 

08:00 Hl. Messe 
09:30 Hl. Messe 
 (Gest.: FA Ehe u. Familie) 
 

Freitag, 31. Dez. (Silvester) 
 

16:00 Jahresdankfeier 
 

JÄNNER 2011 
 

Samstag, 1. Jänner (Neujahr) 
 

08:00 Hl. Messe 
09:30 Hl. Messe 
19:00 Hl. Messe in Schönering  u. 
Maria Scharten 
 

Mittwoch, 5. Jänner  
19:00  Vorabendmesse 
 

Donnerstag, 6. Jänner  
 (Erscheinung des Herrn) 
 

8:00 Hl. Messe 
9:30 Sternsingergottesdienst 

   Februar 2011 
Mi 2. 19:00 Maria Lichtmess 

Gottesdienst mit Kerzenweihe 
Stadtpfarrkirche 

Do 3. 14:00 KFB Pensionistinnenrunde 

So 6. 9:30 Familiengottesdienst  
Stadtpfarrkirche 

Pfarrcafe nach den Gottesdiensten 
Di 8. 19:00 KFB Bildungstag  

Pfarrzentrum 
Do 10. 14:00 KFB Missionsrunde 

Pfarrzentrum St. Hippolyt 

Fr 11. 19:30 Heiterer Abend mit  
Herbert u, Raphael Pfarrzentrum 

Mo 14. 19:30 KMB Männerrunde Gh. Hiaslwirt 
Schule im Umbruch 

BSI Karl Eckmayr berichtet 

Krankenkommunion 
Alle jene, die für ihre kranken Angehörigen 
einen Besuch aus der Pfarre mit Spendung 
der Kommunion wünschen, mögen dies 
bitte bis 7. Dezember im Pfarramt melden. 

Kanzleizeiten Pfarrkanzlei: 
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 
9:00 - 11:00,  
Donnerstag 17:00 - 19:00  

Kanzleizeiten Pastoralassistent: 
Tägl. außer Donnerstag, 9:00-11:00 
bzw. nach Terminvereinbarung 
Telefon: 0676/87765711 

JAHRESDANKOPFER 2010 
Das JAHRESDANKOPFER wird für die  

Sanierung der Spitalskirche verwendet.  
Zahlscheine liegen in der Kirche auf. 
Allen SpenderInnen schon jetzt ein 

herzliches Vergelt‘s Gott! 

   März 2011 
Do 3. 14:00 KFB Pensionistinnenrunde 

Pfarrzentrum 
Fr 4. 15:30 Ökumenischer Weltgebetstag 

der Frauen 
Evangelisches Gemeindezentrum 

So 6. 9:30 Ökumenischer Kindergebetstag 
Pfarrcafe nach den Gottesdiensten 

Mi 9. 19:00 Aschermittwoch 
Abendmesse mit Aschenkreuz 

Stadtpfarrkirche 
Do  10. 14:00 KFB Missionsrunde 

Pfarrzentrum 
Mo 14. 19:30 KMB Männerrunde  Gh. Hiaslwirt 

„Ziele und Vorhaben  
der Stadtgemeinde Eferding“ 

mit Stadtrat Egolf Richter 
Do 17. 19:30 KBW Veranstaltungsreihe 

Ernst Bräuer:  
„Weniger ist (oft) mehr“ 
Pfarrzentrum St. Hippolyt 



M  ENSCHEN IM GESPRÄCH 

Wenn jemand dem Hobby 

des Schnitzens nachgeht, so 

wäre es naheliegend, dass 

man sich diese Kunst vom 

Vater oder vom Großvater 

abgeschaut hat.  

Bei Johann Gammer war 

das allerdings ganz anders.  

 

Auf dem elterlichen Hof in 

Hartkirchen gab es zwar jede 

Menge Holz und auch Bear-

beitungsmaschinen zur Her-

stellung von Werkzeug, aber 

geschnitzt hat keiner. Eines 

Tages hat der damals noch 

sehr junge Johann den Chris-

tus im Herrgottswinkel be-

trachtet und sich gedacht: 

"Eigentlich kann das ja gar 

nicht so schwer sein!" Er hat es probiert und sein "erster Christus"  

existiert noch immer in seinem Haus in der Brandstatt.  

 

Inzwischen sind unzählige Statuen, Figuren, Krippen, ganze Kapellen-

einrichtungen und zwei Orgelverkleidungen (auch die unserer Spitalskir-

che) entstanden.  

Er arbeitete viele Jahre lang für die Veritas.  

 

Johann Gammer wurde im Jahr 2000 von der Kunstuniversität Linz 

"entdeckt", und er fertigte für sechs Jahre die NIKE, die griechische Sie-

gesgöttin, die als "Oscar der Computertechnik" verliehen wird, an. 

Der 73-jährige Puppinger hat heuer die Krippe unserer Stadtpfarrkirche 

zur Gänze gereinigt und restauriert. So hat unter anderem der Ochs wie-

der ein zweites Ohr und ein Engel einen intakten Flügel erhalten. Außer-

dem hat Herr Gammer zwölf Figuren, die vor Jahren aus der Krippe ge-

stohlen wurden, wieder neu dazu geschnitzt.  

 

Ein ganz besonderer Dank gilt hiermit 

jenen Personen, die die Kosten für diese 

Figuren übernommen haben.  

 

Herrn Gammer aber wünschen wir noch viel 

Gesundheit, eine gute Sehkraft und die nötige 

Freude an diesem Handwerk, damit er noch 

lange besondere Geschenke für besondere 

Anlässe auf Wunsch schnitzen, bemalen und 

vergolden kann. 

Erika Schapfl 


